
Ein Online-Tool für Kommunen zur 
Planung und Unterstützung kommunaler 
Resilienz gegenüber Starkregen und Hitze.

KlimA-Lok

Zur KlimA-Lok Pilotschulung 



Die etwa dreistündige Pilotschulung findet 
statt am:

Datum: 	 28.05.2024 

Uhrzeit: 	 9:00 – 12:20 Uhr

Ort: 	 	 online via Zoom

Kostenfreie 
Pilotschulung zu 
KlimA-Lok

Zoom Link

Bitte treten Sie dem Webinar einige Minuten vor 
Beginn bei, um sicherzustellen, dass Ihre Technik 
ordnungsgemäß funktioniert. Bei technischen 
Schwierigkeiten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

QR-Code scannen für die Teilnahme an 
der Schulung oder klicke hier auf den 

Zoom-Link

In der Pilotschulung wird auf verständ
liche Weise das Tool und dessen fünf 
Module vorgestellt, und an Hand von 
einfachen Beispielen und Übungen den 
Teilnehmenden nähergebracht.

https://adelphi.zoom.us/meeting/register/tJcod-moqzMjHdKsp9K4JHWUWEl_E1-yjFB2#/registration
https://adelphi.zoom.us/meeting/register/tJcod-moqzMjHdKsp9K4JHWUWEl_E1-yjFB2#/registration
https://adelphi.zoom.us/meeting/register/tJcod-moqzMjHdKsp9K4JHWUWEl_E1-yjFB2#/registration


Was ist KlimA-Lok?

Für wen ist KlimA-Lok 
und die Pilotschulung 
konkret?

KlimA-Lok ist ein webbasiertes Tool zur 
Planung und Unterstützung der kom-
munalen Klimaresilienz gegenüber 
Starkregen und Hitze. Es richtet sich 
an alle Gemeinden und Städte, und 
unterstützt sie dabei, die Stärken und 
Schwächen ihrer Anpassung ganz konkret 
an Hitze (-wellen) und/oder Starkregen 
zu ermitteln und darauf aufbauend ihre 
Resilienz gegenüber diesen extremen 
Wetterereignissen zu verbessern.

KlimA-Lok ist konkret für Mitarbeiter*in-
nen in Gemeinden und Städte, die Klima
anpassung und Klimaresilienzstärkung 
planen und umsetzen, insbesondere 
Klimaanpassungsmanager*innen, Klima-
schutzmanager*innen, und weitere Fach-
kräfte in der Kommunalverwaltung.



Was macht KlimA-Lok 
zusätzlich aus?

Wie ist KlimA-Lok 
aufgebaut? 

•	 Spezifisch auf den deutschen Kontext 
bezogen

•	 Kostenfrei und einfach zu bedienen

•	 Es berücksichtigt in Umfang und Komplex-
ität begrenzte Ressourcen in Kommunen 

•	 Nach Anmeldung können Eingaben ges-
peichert werden

•	 Bietet mannigfaltige Beispiele für An-
passungsziele und konkrete Hinweise zu 
Maßnahmen in Steckbriefen

•	 Unterstützt Kommunen in der Dokumenta-
tion und bei Berichtspflichten ihrer Aktivi-
täten

Das Tool besteht aus fünf logisch aufein-
anderfolgenden Modulen:

1.	 Zielfestlegung – bestehende oder 
neue Anpassungsziele festlegen

2.	 Maßnahmen – Maßnahmen mit im 
Tool vorgefertigten Steckbriefen oder 
eigene Maßnahmen identifizieren, die 
zur Zielerreichung beitragen

3.	 Priorisierung – Maßnahmen auf Basis 
einer Checkliste priorisieren

4.	 Umsetzung – Stand der Maßnahme-
numsetzung dokumentieren

5.	 Evaluierung – durchgeführte 
Maßnahmen evaluieren



Hintergrundinforma-
tion zum Projekt Ex-
Trass

Extreme Wetterereignisse verursachen 
immer wieder immense Sachschäden 
und bergen mitunter hohe gesundheitli-
che Risiken für die Bevölkerung. Daher 
ist die Stärkung der urbanen Resilienz in 
Kommunen zentral. ExTrass-V* zielte da-
rauf ab, die Klimaresilienz in Städten und 
Gemeinden zu verbessern. Hierfür wurden 
unter anderem Materialien der Risikokom-
munikation erstellt sowie ein Tool für die 
Unterstützung von Kommunen im Prozess 
der Klimaanpassung entwickelt.

* Urbane Resilienz gegenüber extremen 
Wetterereignissen – Typologien und Transfer von 
Anpassungsstrategien in kleinen Großstädten und 
Mittelstädten verstetigen.
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